
Helfen, wo noch nie geholfen wurde 

 

• Projektbeschrieb 

Maksal ist ein grosses Dorf im Norden von Kamerun. Es liegt in einer der am wenigsten 

entwickelten Regionen und hat noch nie Hilfe bekommen. Es gibt im ganzen Ort keine einzige 

Trinkwasserquelle und keine Mühle. In diesem Ort zu helfen, würde den Einwohnern eine ganz 

neue Lebensqualität und langfristige Entwicklungschancen bringen. 

Maksal liegt im Norden von Kamerun auf einer Höhe von 600m mit insgesamt 7300 Menschen, 

welche in dieser vergessenen und armen Gegend leben. Eine einzige Naturstrasse führt nach 

Maksal, diese muss jedoch nach jeder Regenzeit wieder instand gestellt werden. Es gibt eine 

Primarschule mit nur 3 Zimmer für 6 Klassen, in welchem nicht alle Kinder Platz haben.  

Wasser muss man aus Ziehbrunnen oder von Tümpeln in den Bergen nehmen. Die Frauen dieser 

Region müssen mit dem Gewicht vom Mais auf ihrem Kopf 8 km zur nächstliegenden Mühle 

laufen.      

 

 

• Ziel 

Entwicklung der Region mit diversen Teilprojekten: 
 

- Das grösste Anliegen der Frauen in Maksal ist eine Mühle, um Korn und Mais zu mahlen 
- Förderung der Bildung durch Weiterausbau der Schule, Ausstattung mit Lehrmitteln 

Schulbänken und Latrinen 
- Bau eines Handpumpbrunnen, da es keine einzige Trinkwasserquelle in Maksal gibt. 
- Weitere Teilprojekte für die Nahrungsmittelproduktion, eine Lagerhaus, medizinische 

Versorgung sind geplant 
 
 



 
 
 

Durch diese Projekte entstehen an vielen Orten neue Arbeitsplätze und somit neue 
Einkommensquellen. 

 
 

• Finanzielles und Projektleitung 
 

Projektkosten: diese werden noch genau berechnet und bei entsprechender 
erfolgreicher Sammlung  unterteilt in diverse Teilprojekte, 
Umsetzungsbeginn ab November 2025 mit einer geplanten Dauer von 
12-18 Monaten  

 
Rotary Club Schönenberg unterstützt das Projekt mit CHF 5000.- im 
Jahr 2025/2026   

 
Projektleitung Schweiz:       Projektunterrichtsklasse der Kantonsschule Wohlen 

und International Project Aid (IPA) Pietro Tomasini und Nicole Delavy 
 

Projektleitung Kamerun:  IPA-Kamerun  
 


